
Praktikum an der Lightray
Primary und Nursery School

Ein Erfahrungsbericht
von Saxsana Sakayam & Hannah Sollbach



Die Schulen

In der Primary School lernen 325 
Kinder in den Klassen P1 bis P7. 
Die Nursery School umfasst 360 
Kinder. Es werden die Fächer 
Englisch, Mathematik, 
Naturwissenschaften, Sport, 
Debatte und Religion gelehrt. 
Die Unterrichts- und 
Schulsprache ist Englisch. Ein 
Schultag erstreckt sich von 7:30 
Uhr bis 15:30 Uhr.



Guesthouse & 
Coffee Shop
• Das Guesthouse umfasst vier Zimmer, die den Namen 

"Love, Peace, Trust und Hope" tragen. Hannah war 
im Love-Zimmer untergekommen und Saxsana war 
sowohl im Peace als auch im Hope 
Apartment untergebracht.

• Die Menschen in Norduganda leben in Hütten. Diese 
Idee wurde bei der Errichtung des Guesthouse 
impliziert.

• Auf dem Gelände befindet sich ein Craft Shop, ein 
Coffee Shop und ein Massageraum.

• Wir haben die meiste Zeit unseres Aufenthalts im 
Coffee Shop gegessen und uns jedes Mal auf das 
leckere Essen gefreut.

• Das Team vom Coffee Shop hat sich mit viel 
Herzblut um uns gekümmert.



Einblicke ins Dorf



Unsere 
Aufgaben

- Hospitation im Unterricht

- Optimierung der 
Lehrprozesse

- Coaching der Lehrer

- Durchführung von 
Lehrprojekten

- Arbeiten in einem 
multiprofessionellen 
Team

- Vermittlung 
verschiedener 
didaktischer Methoden

- Betreuung der Kinder



Ablauf eines 
Schulalltags
7:30 Uhr Assembly (Montags 
und Freitags)
• Unterricht
10:30 Uhr Porridge Pause
• Unterricht
13:00 Uhr Mittagspause
• Unterricht
Ende 15:30 Uhr



Eindrücke aus dem Alltag
• Die Gulu-Town konnten wir bequem mit dem Boda 

(Motorad) erreichen

• Gemüse, Obst, Fleisch, Fisch, Getreide und 
Kleidung sind im Gulu Main Market erhältlich

• Mit den aus Deutschland gesammelten Spenden
haben wir notwendige Utensilien für den Schulalltag
sowie für das Leben der Dorfbewohner gekauft

• Gemeinsam mit dem Küchenchef konnten wir
leckere Gerichte zaubern.



Lokales Essen
Mittagessen in der SchuleFruchtsalatTraditionelles Curry mit Posho



Außerschulisches 
Engagement
Wir besuchten unter anderem in 
unser Freizeit das nah 
gelegene Waisenhaus.
Außerdem machten wir zweimal
in der Woche mit den 
Mitarbeiter*innen eine
Deutschstunde.



Ausflüge in 
Uganda

• Spontan hatten wir die 
Gelegenheit am 
Weltfrauentag (Feiertag 
in Uganda) mit einem Gast 
aus dem Guesthouse den 
Murchison Fall National Park 
zu besuchen.

• Wir konnten 
Löwen, Elefanten, Giraffen, H
ippos, Warzenschweine, Affe
n, Büffel, Rehe, Antilopen, ve
rschieden Vogelarten und 
Krokodile in ihrem 
Territorium beobachten

• Der 
atemberaubende Wasserfall s
owie 
der wunderschöne Sonnenun
tergang war ein schöner 
Abschluss.



Unser Fazit

• Wir hatten eine sehr 
ereignisreiche Zeit in Uganda 
und sind mit ganz vielen tollen 
und bewegenden Momenten 
zurück gereist. Die Herzlichkeit 
der Menschen vor Ort und die 
wunderschöne Natur wird uns 
immer in Erinnerung bleiben. 
Wir können nur jedem 
empfehlen, einmal selbst in das 
Land zu reisen.


